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7. IPH-Kongress 2008

“Die Chance für
Holz-, Holzalufenster”

Einladung zum

im Kongresszentrum

Kirchheim am See

18. + 19. September 2008

7. Kongress für

Fenster, Türen

und Fassaden aus Holz

und Holzalu

Kongressprogramm 19. September 2008

Franz Freundorfer, Dipl. Ing. (FH)

Dr. Rudolf Luers, Hauptgeschäftsführer

Gesamtverband Deutscher Holzhandel

Jürgen Eberlein (Variotec)

Michael Pinstock (Rechtsanwalt)

ab 8:00 Einlass und Möglichkeit zum Ausstellungsrundgang Gespräche

mit den Ausstellern

9:30

„

„Passivhausfenster und Passivhäuser - von

diesem Virus bin ich seit 10 Jahren

so schildert Dipl. Ing. (FH) Franz Freundorfer seine Interessen

und Tätigkeiten. Zehn passivhaustaugliche

Holzfensterkonstruktionen konnten in den Markt eingeführt

werden. Für drei Konstruktionen gibt es Europapatente.

Freuen wir uns auf einen informativen und interessanten

Vortrag.

10:15

Steht uns in Zukunft der begehrte Rohstoff

Holz auch weiterhin zur Verfügung?

Thema, das uns sehr beschäftigt und eine spannende Frage,

die uns Dr. Rudolf Luers in seinem Vortrag beantwortet.

11:00 Kaffeepause

11:15

Wichtige Informationen und Details für energieoptimierte

Baukörperanschlüsse wird uns Jürgen Eberlein in seinem

Vortrag darstellen. Jürgen Eberlein ist Fachmann und Praktiker

im Bereich Fenster und Fassadenbau.

11:55

Gerade die Neuerungen in der Energiesparverordnung und die

grundsätzlichen Änderungen in den einschlägigen DIN-Normen

für den Werkunternehmer bieten nicht nur Risiken, sondern wenn

man es richtig handhabt, auch Chancen im Wettbewerb.

Das Passivhausfenster geht in die dritte

Generation“ (schöner, schmaler, einfacher) Ist

das Passivhausfenster ein wichtiges Zukunfts-

produkt für unsere Unternehmen?

Können wir morgen noch mit Holz bauen?

Der ökologische und ökonomische

Wettbewerb um einen begehrten Rohstoff!

Wegweisende Planungshilfe für Fenster- und

Außentür-Anschlüsse „In Isothermen Veritas“

inkl. CE-Full-Service für Fenster und Türen

(„alle Produkte aus einer Hand“).

Richtig oder Ärger!

Zufriedene Kunden oder Reklamationen!

Chancen und Risiken des Werkunternehmers unter der Beachtung

der Besonderheiten beim Fenster- und Fassadenbau.

befallen“,

Ein

enorme

Sein Referat richtet sich besonders an alle Unter-

nehmen im Bereich der Fenster- und Fassaden-

branche kleinere, ebenso wie mittelständische

Betriebe. Es ist ausdrücklich nicht auf die Ver-

mittlung von juristischen Fakten ausgelegt, sondern

zeigt anhand von praktischen Beispielen, wo die

Lösungsansätze liegen.

Michael Pinstock, Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht in

der Nähe von Frankfurt/Main, befasst sich schwerpunktmäßig

innerhalb des Baurechts mit dem Gebiet der Gebäudehülle,

Dächer/ Fassaden/Fenster/ Wintergärten.

12:45 Mittagspause

14:30

“

Was stärkt Unternehmen in ihren täglichen

Herausforderungen, wie können sie sich

erfolgreicher im Markt differenzieren, welche

Potenziale stecken in den Mitarbeitern und

Leistungsträgern? Werner Bayer, Alleinvorstand der HelfRecht

Planungsmethoden AG, wird in seinem Vortrag aufzeigen, dass

mit effizienten Mitteln, Maßnahmen und Methoden die Unter-

nehmen in ihren aktuellen Herausforderungen erfolgreich gestärkt

werden können.

15:15 Kaffeepause

15:30

? Dafür benötigen wir

Informationen und Antworten!
Marcus Hermes, anerkannter Bauphysiker, wird in seinem Vortrag

aufzeigen, wie wir diese Herausforderungen erfolgreich

bewältigen können. Sein Vortrag wird uns helfen, die bestehende

Unsicherheit abzubauen. Marcus Hermes ist selbstständiger freier

Bauphysiker. Er gründete 2000 das Ingenieurbüro hermes®

bauphysik und fenstertechnik, 2005 das Institut für Wärme-

brückenanalyse, 2007 Gründung und Eröffnung der hermes®

bauphysik, Wärmebrückenanalysen.

16:30 Abschluss Gesprächsrunde

17:15 Ende des Kongresses

Werner Bayer

Marcus Hermes, Dipl.-Ing. (FH Bauphysik)

Gelebte Unternehmenskultur. „Zeigen Sie

personale Kompetenz - führen Sie mit Werten!

Besiegeln neue Energiegesetze das Ende von IV 68

Holzfenstern? Wie gut Holzfenster wirklich

dämmen können! Was kommt wirklich auf uns zu?

Auf was müssen wir uns einstellen? Welche

Auswirkungen hat die neue EnEV für unsere Holz-

und Holzalufenster

Franz Freundorfer

Rudolf Luers

Jürgen Eberlein

Michael Pinstock

Marcus Hermes

Werner Bayer

7. Kongress für Fenster, Türen und Fassaden aus Holz und Holzalu.

IPH - Initiative ProHolzfenster e.V

Mitgliederbetreuung: Heinz Blumenstein

info@proholzfenster.de · www.proholzfenster.de

Anmeldung auch online unter www.proholzfenster.de

Bitte Kongressanmeldung rechtzeitig faxen, bzw. online

anmelden. (Anmeldeschluss 28.08.2008).

Bitte buchen Sie das Hotel direkt. Danke !



Anmeldung auch online unter www.proholzfenster.de

7. Kongress für Fenster, Türen und Fassaden aus Holz und Holzalu.
Liebe Freunde, Partner, Kollegen und Mitkämpfer pro Holzfenster!

Klimaschutz, CO Einsparung, Energiekosten, Treibhauseffekt, Umweltschutz: Themen, über

die täglich in unseren Medien berichtet wird. Wir als Holz- und Holzalufensterhersteller leis-

ten schon heute einen wichtigen Beitrag zum Umwelt- und Klima-schutz. Denn im Gegensatz

zu anderen Werkstoffen speichert Holz beim Wachstum CO und setzt es, solange es verbaut

ist, nicht wieder frei. Dass wir zusätzlich mit dem Werkstoff Holz auch zur Schaffung neuer

und zum Erhalt bestehender Arbeitsplätze beitragen, ist ein zusätzlicher großartiger Beitrag für

unsere Volkswirtschaft.

Von großem Interesse sind die Themen:

Wintergarten Zusatzgeschäft, Fluch oder Segen? Was sollten wir beachten damit

Wintergärten gute Zusatzgeschäfte werden?

Holzalusysteme Fenster der Zukunft?

Wie sieht die Rohstoffversorgung unseres Werkstoffes Holz in der Zukunft aus?

Ist das Passivhausfenster ein wichtiges Zukunftsprodukt für unsere Unternehmen?

Fehler vermeiden! Mit Planungshilfen für Fenster und Außentüranschlüsse, inklusive ei-

nes CE-Full-Service.

Wo sind die Fallen im Baurecht? Chancen und Risiken des Werkunternehmers!

Welche Auswirkungen hat die neue Energiesparverordnung (EnEV) für unsere Holz-

und Holzalufenster.

Wie sieht es aus in unseren Unternehmen? Leben wir eine erfolgreiche

Unternehmenskultur?

Der Kongress wird zeigen, dass wir Holz- und Holzalufensterher-steller gut gerüstet in die

Zukunft gehen können. Die Botschaften

2

2

•

•

•

•

•

•

•

•

werden wir noch besser und effektiver der Politik,

den Architek-ten und Planern, der Wohnungswirtschaft und vor allem dem Endkunden

vermitteln. Dem Holzbau wird in Zukunft nach wie vor ein großes Marktpotenzial nachge-

sagt. Allerdings gilt es dieses Potenzial auch im Holz- und Holzalufensterbau zu sichern und

auszubauen. Lassen wir uns von den Vorträgen, der Ausstellung und den Diskussionen

inspirieren, damit wir im Tagesgeschäft erfolgreich unsere Marktanteile erhöhen. In der

Mitgliederversammlung werden wir informieren und Rechenschaft über unsere Arbeit

ablegen. Auch dies sind gute Gründe am Kongress teilzunehmen. Auch Nichtmitglieder sind

gern gesehene Gäste! Der Kongress ist in der Branche auch ein großes gesellschaftliches

Ereignis. Ein unterhaltsames Abendprogramm; verbunden mit der Gelegenheit zum

Erfahrungsaustausch; wird ein weiterer Höhepunkt des Kongresses sein.

Freuen wir uns auf die anregenden Vorträge, Informationen und Fachgespräche mit

Kollegen, sowie auf das unterhaltsame Abendprogramm. Nutzen Sie die Gelegenheit und

melden Sie sich möglichst bald an. Danke! Wir freuen uns auf Sie!Gern beantworte ich

weitere Fragen, unter der Telefonnummer 06621 914896 bin ich stets persönlich für Sie da.

Im Auftrag von Vorstand und Exekutivrat

Herzlichst Ihr

Heinz Blumenstein

Geschäftsführender Vorstand

Bitte Kongressanmeldung rechtzeitig faxen, bzw. online anmelden.

(Anmeldeschluss 28.08.2008).

Bitte buchen Sie das Hotel direkt. Danke !

Kongressprogramm 18. September 2008:

ab 10:00 im Kongresszentrum

Kirchheim am See

ab 11:00 : Mitgliedsfirmen zeigen

Innovationen rund ums Holz- und

Holzalufenster

ab 11:00 zeitgleich Pressegespräch

12:30 Imbiss

13:30 durch den

1. Vorsitzenden Eduard Appelhans

13:45 des Bürgermeisters

der Stadt Kirchheim,

14:00

Was sollten wir beachten, damit Wintergärten

gute Zusatzgeschäfte werden? Ein Fachmann

mit großem Wissen und Erfahrung wird es

uns aufzeigen.

14:45 Kaffeepause

BUG-CompetenceCenterBau

Die Wünsche der Bauherren nach Fenstern

ohne maßgeblichen Pflegeaufwand haben

das Holzfenster über viele Jahre bedrängt

und den Markt für das Kunststofffenster

geöffnet. Bieten Sie den Bauherren ein

Eintreffen

Ausstellung

Begrüßung

Grußwort

Manfred Koch

Franz Wurm, Dipl. Ing.

15:00 Dieter Wöstmann,

Der Wintergarten (als Zusatzgeschäft),

Fluch oder Segen? Gutes Geschäft

oder Reklamation?

Chancen für die Zukunft des Holzfensters.

Mit Holz-Aluminiumkonstruktionen

Potenziale schaffen.

Holzfenster mit dauerhaftem Wetterschutz aus Aluminium,

verbunden mit einer Vielzahl weiterer Vorteile. Der Vortrag

wird die konstruktiven Möglichkeiten von der Verkleidung

des IV68 Holzfensters bis hin zum klassischen Holz-

Aluminiumsystem in verschiedenen Ausbaustufen aufzeigen.

15:30

Die Systemlösung CE plus für Fenster und Fenstertüren aus

Holz der “fenster marke tischer/schreiner“. Der unklompli-

zierte Weg zum CE-Kennzeichen.

15:45 , Geschäftsführerin AGDW

Widersprüche bei der Umwelt-, Klima-,

Steuer- und Energiepolitk, den Rohstoff

Holz betreffend: Thema von

Sabine Bresemann.

16:00

Auch Nichtmitglieder sind gern gesehene Gäste.)

17:30 Ende

19:00 Begrüßungscocktail

19:30

20:00 „Get together“ – Bunter Abend in freundlicher, gemütlicher

Atmosphäre mit Büffet und Überraschungen.

Horst Kastner, LV Schreinerhandwerk

Baden-Württemberg.

Sabine Bresemann

Mitgliederversammlung

(

Holz: Widersprüchliche Begehrlichkeiten

nach einem Rohstoff!

Abendprogramm im Kongresszentrum

Grußwort

Dr. Karl Ernst Schmidt

des Landrates

Franz Wurm

Manfred Koch

Dieter Wöstmann

Sabine Bresemann

Eduard Appelhans

Kongresshotel (bitte direkt buchen !)

Seepark Kirchheim Telefon: 06628 - 88-0

Fax: 06628 88-119

info@seepark-kirchheim.com

www.seepark-kirchheim.com

Resort & Kongresszentrum

Reimboldshäuserstraße

36275 Kirchheim / Hessen

Dr. Karl Ernst Schmidt

N a t ü r l i c h p r oN a t ü r l i c h p r o

FENSTER©
ta

k
e

to
o

l.
d

e IPH - Initiative ProHolzfenster e.V

Mitgliederbetreuung: Heinz Blumenstein -

Telefon: 06621.914896

info@proholzfenster.de · www.proholzfenster.de



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Euroscale Coated v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo true
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Preserve
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 400
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 400
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /FlateEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check true
  /PDFXCompliantPDFOnly true
  /PDFXNoTrimBoxError false
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier (FOGRA1)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <>
    /CHT <>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF che devono essere conformi o verificati in base a PDF/X-3:2002, uno standard ISO per lo scambio di contenuto grafico. Per ulteriori informazioni sulla creazione di documenti PDF compatibili con PDF/X-3, consultare la Guida dell'utente di Acrobat. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 4.0 e versioni successive.)
    /JPN <>
    /KOR <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die moeten worden gecontroleerd of moeten voldoen aan PDF/X-3:2002, een ISO-standaard voor het uitwisselen van grafische gegevens. Raadpleeg de gebruikershandleiding van Acrobat voor meer informatie over het maken van PDF-documenten die compatibel zijn met PDF/X-3. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 4.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents that are to be checked or must conform to PDF/X-3:2002, an ISO standard for graphic content exchange.  For more information on creating PDF/X-3 compliant PDF documents, please refer to the Acrobat User Guide.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 4.0 and later.)
    /DEU <FEFF00450072007300740065006c006c007400200061006d002000320032002e00300036002e003200300030003500200075006e00640020006f007000740069006d00690065007200740020006600fc0072002000640065006e0020004c0041005300450052004c0049004e0045002d0057006f0072006b0066006c006f0077002e00200049006e0066006f007300200075006e006400200044006f0077006e006c006f00610064007300200075006e007400650072003a00200068007400740070003a002f002f007700770077002e006c0061007300650072002d006c0069006e0065002e00640065>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /HighResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [300 300]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


